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See the notice on TED website

143092-2026 - Result
Germany – Sludge-treatment works – Vergabe von Projektleitung, Generalplanung, Finanzierung 
und Bau einer Klärschlammtrocknungsanlage am MHKW Würzburg für den Zweckverband 
Abfallwirtschaft Raum Würzburg
OJ S 42/2026 02/03/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Zweckverband Abfallwirtschaft Raum Würzburg
Email: info@zvaws.de
Legal type of the buyer: Public undertaking, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Vergabe von Projektleitung, Generalplanung, Finanzierung und Bau einer 
Klärschlammtrocknungsanlage am MHKW Würzburg für den Zweckverband Abfallwirtschaft 
Raum Würzburg
Description: Der Zweckverband beabsichtigt die Errichtung einer 
Klärschlammtrocknungsanlage am Müllheizkraftwerk (MHKW) in Würzburg. Hierzu soll die 
Trocknungsanlage energetisch an das MHKW angebunden und in den Anlagenverbund am 
Standort des MHKW integriert werden. Damit die thermische Verwertung von Klärschlamm 
nachhaltig möglich ist, muss der Wasseranteil im vorab entwässerten Klärschlamm durch 
Trocknung verringert werden. Zur Klärung der technischen und wirtschaftlichen Umsetzbarkeit 
des Projekts hat der Auftraggeber zudem 2023 eine Machbarkeitsstudie beauftragt. Auf 
Grundlage der Machbarkeitsstudie und zwischenzeitlich durchgeführter Markterkundung geht 
der Auftraggeber der-zeit von einem Investitionsvolumen in Höhe von 30 - 40 EUR Mio. netto 
aus. Die Inbetriebnahme der Klärschlammtrocknung soll bis Ende Juni 2028 erfolgen. Die 
Investitionskosten sollen dabei durch den Auftragnehmer vorfinanziert werden und nach 
Inbetriebnahme durch die vom Auftraggeber vereinnahmten Entgelte über den 
Abschreibungszeitraum getilgt wer-den. Der Generalübernehmer soll zudem die 
Generalplanung übernehmen. Davon umfasst sind insbesondere die Leistungen 
Ingenieurbauwerk, Tragwerksplanung sowie Technische Ausrüstung TGA. Der Auftragnehmer 
hat bei seiner Leistungserbringung folgende Aspekte zwingend zu berücksichtigten: - Beengte 
Platzverhältnisse am Standort; - aufgrund der hohen Kapazitätsnachfrage hat der 
Auftraggeber die Plankapazität gegenüber der Machbarkeitsstudie (50.000 t KS entwässert/a) 
auf 60.000 t KS entwässert/a erhöht; -Energieeffizienz durch maximale Abwärmenutzung (d.h. 
Trocknungstemperatur ca. 60 ° C); - Vermeidung von Brüden und jedweder 
Geruchsentwicklung (Standort liegt im bebauten Gebiet, Entfernung zu reiner Wohnbebauung 
in Nachbargemeinden ca. 1,5 km). Es wird darauf hingewiesen, dass es aus Sicht der 
Vergabestelle angesichts der Eignungs- und Zuschlagskriterien sowie im Hinblick auf die 
weitere Teilnahme am Vergabeverfahren empfehlenswert ist, mit geeigneten Partnern in Form 
von Bietergemeinschaften, Arbeitsgemeinschaften oder Nachunternehmerschaften 
teilzunehmen.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/143092-2026
mailto:info@zvaws.de
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Procedure identifier: 07439b62-7dd1-485f-aef4-c9c9e581faa8
Internal identifier: 80528-2025
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45232422 Sludge-treatment works
Additional classification (cpv): 42996900 Sludge-processing equipment

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Gattingerstraße 31  
Town: Würzburg
Postcode: 97076
Country subdivision (NUTS): Würzburg, Kreisfreie Stadt (DE263)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -
Applicable cross-border law: unpublished
Justification code: Other public interest

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Vergabe von Projektleitung, Generalplanung, Finanzierung und Bau einer 
Klärschlammtrocknungsanlage am MHKW Würzburg für den Zweckverband Abfallwirtschaft 
Raum Würzburg
Description: Der Zweckverband beabsichtigt die Errichtung einer 
Klärschlammtrocknungsanlage am Müllheizkraftwerk (MHKW) in Würzburg. Hierzu soll die 
Trocknungsanlage energetisch an das MHKW angebunden und in den Anlagenverbund am 
Standort des MHKW integriert werden. Damit die thermische Verwertung von Klärschlamm 
nachhaltig möglich ist, muss der Wasseranteil im vorab entwässerten Klärschlamm durch 
Trocknung verringert werden. Zur Klärung der technischen und wirtschaftlichen Umsetzbarkeit 
des Projekts hat der Auftraggeber zudem 2023 eine Machbarkeitsstudie beauftragt. Auf 
Grundlage der Machbarkeitsstudie und zwischenzeitlich durchgeführter Markterkundung geht 
der Auftraggeber der-zeit von einem Investitionsvolumen in Höhe von 30 - 40 EUR Mio. netto 
aus. Die Inbetriebnahme der Klärschlammtrocknung soll bis Ende Juni 2028 erfolgen. Die 
Investitionskosten sollen dabei durch den Auftragnehmer vorfinanziert werden und nach 
Inbetriebnahme durch die vom Auftraggeber vereinnahmten Entgelte über den 
Abschreibungszeitraum getilgt wer-den. Der Generalübernehmer soll zudem die 
Generalplanung übernehmen. Davon umfasst sind insbesondere die Leistungen 
Ingenieurbauwerk, Tragwerksplanung sowie Technische Ausrüstung TGA. Der Auftragnehmer 
hat bei seiner Leistungserbringung folgende Aspekte zwingend zu berücksichtigten: - Beengte 
Platzverhältnisse am Standort; - aufgrund der hohen Kapazitätsnachfrage hat der 
Auftraggeber die Plankapazität gegenüber der Machbarkeitsstudie (50.000 t KS entwässert/a) 
auf 60.000 t KS entwässert/a erhöht; - Energieeffizienz durch maximale Abwärmenutzung (d.
h. Trocknungstemperatur ca. 60 ° C); - Vermeidung von Brüden und jedweder 
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Geruchsentwicklung (Standort liegt im bebauten Gebiet, Entfernung zu reiner Wohnbebauung 
in Nachbargemeinden ca. 1,5 km). Es wird darauf hingewiesen, dass es aus Sicht der 
Vergabestelle angesichts der Eignungs- und Zuschlagskriterien sowie im Hinblick auf die 
weitere Teilnahme am Vergabeverfahren empfehlenswert ist, mit geeigneten Partnern in Form 
von Bietergemeinschaften, Arbeitsgemeinschaften oder Nachunternehmerschaften 
teilzunehmen.
Internal identifier: 80528-2025

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45232422 Sludge-treatment works

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Gattingerstraße 31  
Town: Würzburg
Postcode: 97076
Country subdivision (NUTS): Würzburg, Kreisfreie Stadt (DE263)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 26/02/2026
Duration end date: 31/12/2029

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Description: Schriftliches Konzept zur Einschätzung und Analyse der ausgeschriebenen 
Leistungen Der Bieter hat ein schriftliches Konzept als Teil seines Angebotes abzugeben und 
darin möglichst detailliert, strukturiert und aussagekräftig seine Vorstellungen und seine 
Herangehens-weise zur Erbringung der verfahrensgegenständlichen Leistungen im Hinblick 
auf die bezeichneten Zuschlags(unter)kriterien darzustellen. Die Ausführungen sollen hierbei - 
konkret sein, - sich auf das ausgeschriebene Projekt beziehen und - oberflächliche oder 
pauschale Aussagen vermeiden. Der Auftraggeber soll einen Eindruck von der Arbeits- und 
Denkweise des Bieters im Hin-blick auf das konkrete Projekt erhalten, um diese auf Grundlage 
der nachfolgenden Kriterien entsprechend bewerten zu können. Die schriftlichen 
Ausführungen zu den oben dargestellten Kriterien werden jeweils mit Punkten von 0 bis 3 
bewertet und wie oben dargestellt faktorisiert. Die einzelnen Punktwerte werden vom AG auf 
Basis der folgenden Matrix vergeben: (Zuschlags)Kriterium Nr. 1a) bis c) wird nicht behandelt - 
0 Punkte - unterdurchschnittliche Ausführungen: 1 Punkt - durchschnittliche Ausführungen: 2 
Punkte - überdurchschnittliche Ausführungen: 3 Punkte Erwartungshorizont zum 
Zuschlagskriterium Nr. 1 a) "die Herangehensweise bei der Umsetzung der 
Machbarkeitsstudie" Die Darstellung der Bieter zu diesem Zuschlagskriterium soll den 
Auftraggeber in die Lage versetzen, zu bewerten, auf welche Art und Weise der Bieter die 
Planungs- und Bauaufgabe auf Grundlage der erstellen Machbarkeitsstudie technisch lösen 
und somit eine gesetzes- und vertragsgerechte Planung und Errichtung sicherstellen will. 
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Erwartungshorizont zum Zuschlagskriterium Nr. 1 b) "die Vorgehensweise bei der Bewältigung 
der Herausforderungen im Zusammenhang mit der Errichtung einer 
Klärschlammtrocknungsanlage am MHKW" Aus Sicht des Auftraggebers werden als 
Herausforderungen bei dem ausgeschriebenen Projekt insbesondere die folgenden Aspekte 
angesehen, welche jeder Bieter bei der Ausarbeitung seines Konzepts entsprechend zu 
berücksichtigen hat: - Die beengten Platzverhältnisse am Standort; - aufgrund der hohen 
Kapazitätsnachfrage hat der Auftraggeber die Plankapazität gegenüber der 
Machbarkeitsstudie (50.000 t KS entwässert/a) auf 60.000 t KS entwässert/a erhöht; - 
Energieeffizienz durch maximale Abwärmenutzung (d.h. Trocknungstemperatur ca. 60 ° C); - 
Vermeidung von Brüden und jedweder Geruchsentwicklung (Standort liegt im bebauten 
Gebiet, Entfernung zu reiner Wohnbebauung in Nachbargemeinden ca. 1,5 km); - die geplante 
Vorfinanzierung der Baumaßnahme, etwaige Umschuldungen sowie die Honorarvorstellungen 
sind im Gesamtrahmen der Vorgaben des kommunalen Wirtschaftsrechts darzustellen; dabei 
sind insbesondere Aspekte der Gebühren- und Umlagefähigkeit zu beleuchten. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die o. g. Auflistung als nicht abschließend, sondern als „Mindestinhalt“ 
anzusehen ist. Die Bieter sollen mit ihren eigenen Analysen und Ausarbeitungen zu diesem 
Punkt nachweisen, dass sie sich mit dem verfahrensgegenständlichen Projekt in 
ausreichendem Maße beschäftigt haben und für den Auftraggeber damit eine Beurteilung 
dahingehend möglich ist, dass der Bieter den Auftraggeber bei der Umsetzung des Projekts 
auch tatsächlich erfolgreich unterstützen kann. Erwartungshorizont zum Zuschlagskriterium 
Nr. 1 c) "die Qualitätssicherung im Rahmen der Planung" sowie 1 d) "die Herangehensweise 
bei der Verfolgung und Steuerung der Kosten und Termine" Für den Auftraggeber ist ein 
entscheidender Faktor für den Projekterfolg, dass eine stetige, umfassende Projektbetreuung 
durch den Bieter in seinem Planungsbereich sichergestellt ist, da aus Sicht des Auftraggebers 
nur so eine termin- und kostensichere sowie qualitativ hochwertige Projektrealisierung möglich 
ist. Vor diesem Hintergrund werden insbesondere Ausführungen im Hinblick auf - die 
Effektivität und Transparenz (methodische Klarheit) - die konkrete Herangehensweise und 
Organisation im Auftragsfall, z.B. Projektanalyse, Bestandsaufnahme, Entwicklung der 
Planung unter Berücksichtigung verschiedener konzeptioneller Ansätze, die Kosten- und 
Terminplanung einschl. Fortschreibung und Kontrolle etc., - die Berücksichtigung von 
Schnittstellen zu weiteren Projektbeteiligten, - die Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber und 
die Abstimmung mit dem Nutzer, - Bedienungs- und Wartungskosten, - die Präsenz und 
Verfügbarkeit / Erreichbarkeit des Projektteams während der gesamten Projektdauer einschl. 
Kapazitätsplanung, Urlaubs- und Krankheitsvertretung etc.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 450
Criterion: 
Type: Quality
Description: Berufserfahrung des Projektleiters (in Jahren) Bieter haben Angaben zur 
Berufserfahrung des für die Leistungserbringung vorgesehenen Projektleiters im 
Projektmanagement, d.h. Projektsteuerung, -leitung und / oder technische Bauherrnvertretung, 
oder in der Planung von Projekten der thermischen Behandlung von Klärschlamm oder 
sonstigen Abfällen. Die Angaben zur Erfahrung werden bei einer Berufserfahrung des 
Projektleiters von - bis einschließlich 3 Jahren mit 0 Punkten - mehr als 3 Jahre bis 
einschließlich 4 Jahren mit 1 Punkt - mehr als 4 Jahren bis einschließlich 6 Jahren mit 2 
Punkten - mehr als 6 Jahren bis einschließlich 8 Jahren mit 3 Punkten - mehr als 8 Jahren bis 
einschließlich 10 Jahren mit 4 Punkten - mehr als 10 Jahren mit 5 Punkten bewertet. Die 
erzielte Punktzahl wird – je Angebot – mit dem 20 multipliziert, sodass der Bieter maximal 100 
Punkte erzielen kann.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
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Award criterion number: 100
Criterion: 
Type: Quality
Description: Personenbezogene Referenzen Bieter haben jeweils drei persönliche Referenzen 
des für die Leistungserbringung vorgesehenen Projektleiters anzugeben. Es werden nur 
Referenzen gewertet, die Leistungen zum Gegenstand haben, die mit den 
verfahrensgegenständlichen Leistungen vergleichbar sind (thermische Behandlungsanlagen 
für Schlämme oder vergleichbar). Eine Referenz wird nur dann gewertet (Mindestkriterien), 
wenn 1. die Projektleitung / -steuerung und / oder technische Bauherrnvertretung oder die 
Planung im Bereich der thermischen Behandlung von Klärschlamm oder sonstigen Abfällen 
mit Anlagenstandort in einem EU-Mitgliedsstaat oder der Schweiz und 2. die HOAI-
Leistungsphasen 5 bis einschließlich 8 in dem Zeitraum vom 01/2015 bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist abgeschlossen wurden, wobei die Maßnahme als abgeschlossen gilt, wenn die 
(Gesamt-)Abnahme der Bauleistungen in diesem Zeit-raum erfolgt ist und alle 
Grundleistungen der HOAI-Leistungsphase 8 erbracht wurden. Wenn diese Mindestkriterien 
einer Referenz nicht erfüllt sind, kann die gesamte Referenz nicht gewertet werden. Zum 
Ausschluss führt dies aber nicht. Wertbare Referenzen werden anhand der folgenden Kriterien 
bewertet: - Neubau-, Sanierungs-, Umbau- oder Erweiterungsmaßnahme: 1 Teilpunkt - im 
Bereich der thermischen Behandlung von Klärschlamm oder sonstigen Abfällen mit 
Anlagenstandort in einem EU-Mitgliedsstaat oder der Schweiz: 1 Teilpunkt - mit Baukosten 
(KG 200 - 700) von mind. EUR 20 Mio. (brutto): 1 Teilpunkt - für einen öffentlichen 
Auftraggeber: 1 Teilpunkt - im laufenden Betrieb: 1 Teilpunkt In das Gesamtergebnis der 
Wertung des Zuschlagkriteriums „Personenbezogene Referenzen“ fließen die 
Einzelwertungen von maximal drei wertbaren Referenzen des Projektleiters ein. Dies bedeutet 
im Einzelnen: Sofern jeweils genau drei oder weniger wertbare Referenzen des Projektleiters 
angegeben werden, fließt jede Einzelwertung dieser Referenzen in das Gesamtergebnis der 
Wertung ein. Sofern für den Projektleiter mehr als drei Referenzen angegeben werden, fließen 
die Einzelwertungen der drei Referenzen in das Gesamtergebnis der Wertung ein, welche 
jeweils die höchste Anzahl an Teilpunkten erhalten haben. Erfüllen danach alle drei 
Referenzen, die maximal in das Gesamtergebnis der Wertung ein-fließen können, alle fünf 
Kriterien, wird die maximale Teilpunktzahl in Höhe von 15 Teilpunkten erreicht. Die erreichten 
Teilpunkte werden wie folgt in volle Punkte umgerechnet: - 0 bis 2 Teilpunkte 0 Punkte - 3 bis 
4 Teilpunkte 1 Punkt - 5 bis 7 Teilpunkte 2 Punkte - 8 bis 10 Teilpunkte 3 Punkte - 11 bis 13 
Teilpunkte 4 Punkte - 14 bis 15 Teilpunkte 5 Punkte Die erzielte Punktzahl wird – je Angebot – 
mit dem 40 multipliziert, sodass der Bieter maximal 200 Punkte erzielen kann.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 200
Criterion: 
Type: Price
Description: Preis / Honorarangebot Generalübernehmer Das niedrigste Honorarangebot 
erhält 5 Punkte. Jedes weitere zu wertende Honorarangebot wird in der Weise interpoliert, 
dass das Verhältnis zwischen dem niedrigsten Honorar und dem zu wertenden Honorar mit 
der maximalen Punktzahl multipliziert wird. Es wird bis auf die 2. Nachkommastelle gerundet. 
Die so ermittelte Einzelpunktzahl wird – je Angebot – mit 75 multipliziert. Das niedrigste 
Honorarangebot erhält somit 375 Punkte. Die Angaben des Bieters im Preis- / 
Honorarangebot werden wie folgt bewertet: (a) Pauschale EUR netto Pauschale EUR netto als 
Grundhonorar (§ 6 Ziff. 1 lit. a Generalübernehmervertrag). (b) Zuschlag in % Zuschlag in % 
auf tatsächlich anfallende Brutto-Kosten (§ 6 Ziff. 1 lit. c Generalübernehmervertrages), wobei 
zu Wertungszwecken fiktive Brutto-Kosten in Höhe von 40 Mio. EUR Brutto zu Grunde gelegt 
werden (Wertungsbetrag = % von 40 Mio. EUR brutto). (c) Stundensatz EUR netto 
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Stundensatz EUR netto für nachlaufende Projektarbeit (§ 6 Ziff. 1 lit. d Generalüber-
nehmervertrages), wobei zu Wertungszwecken eine fiktive Stundenanzahl von 30 Stunden zu 
Grunde gelegt wird (Wertungsbetrag = Stundensatz EUR netto x 30). (d) Konditionen zur 
Projektfinanzierung über die vereinbarte Laufzeit gem. § 5.2 Generalübernehmervertrages, 
wobei darauf hingewiesen wird, dass ein vom Bieter angegebener Referenz-Zinssatz (z.B. 3-
Monats-Euribor etc.) zu Wertungszwecken in der bei Angebotsabgabe gültigen Höhe eine 
fiktive vertragliche Laufzeit (vgl. § 11.1 Generalübernehmervertrages) zugrunde gelegt wird. 
Für die Angebotswertung wird dabei der Referenzzinssatz in der am Tag des Ablaufs der 
Angebotsfrist gültigen Höhe zu Grunde gelegt.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 375
Criterion: 
Type: Price
Description: Preis / Honorarangebot Generalplaner Das niedrigste Honorarangebot erhält 5 
Punkte. Jedes weitere zu wertende Honorarangebot wird in der Weise interpoliert, dass das 
Verhältnis zwischen dem niedrigsten Honorar und dem zu wertenden Honorar mit der 
maximalen Punktzahl multipliziert wird. Es wird bis auf die 2. Nachkommastelle gerundet. Die 
so ermittelte Einzelpunktzahl wird – je Angebot – mit 75 multipliziert. Das niedrigste 
Honorarangebot erhält somit 375 Punkte. Die Angaben des Bieters im Preis- / 
Honorarangebot werden wie folgt bewertet: - Nettohonorar gemäß § 44 HOAI, welches sich 
aus der angebotenen Honorarzone, dem angebotenen Honorarsatz und fiktiv anrechenbaren 
Kosten (im Folgenden: „Grundhonorar“) errechnet - Nettohonorar gemäß § 52 HOAI, welches 
sich aus der angebotenen Honorarzone, dem angebotenen Honorarsatz und fiktiv 
anrechenbaren Kosten (im Folgenden: „Grundhonorar“) errechnet. - Nettohonorar gemäß § 56 
HOAI, welches sich aus der angebotenen Honorarzone, dem angebotenen Honorarsatz und 
fiktiven anrechenbaren Kosten (im Folgenden: „Grundhonorar“) errechnet. - Betrag, welcher 
sich aus dem Umbau- und Substanzzuschlag auf das Grundhonorar ergibt; - Summe der 
angebotenen Teilpauschalen für etwaige abgefragten Besonderen Leistungen; - Summe der 
angebotenen Stundensätze jeweils mit 50 multipliziert; - Betrag, welcher sich aus dem 
angebotenen Prozentsatz für die Nebenkosten auf die Summe der vorgenannten 
Honorarbestandteile ergibt.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 375

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Information about review deadlines: Der Antrag ist auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
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Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organisation signing the contract: Zweckverband Abfallwirtschaft Raum Würzburg

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: 0,00 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: BayernGrund Grundstücksbeschaffungs- und -erschließungs-GmbH
Tender: 
Tender identifier: Angebot BayernGrund Grundstücksbeschaffungs- und -erschließungs-GmbH
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: 0,00 EUR
The tender was ranked: yes
The tender is a variant: no
Subcontracting: Yes
Subcontracting value is known: yes
Value of subcontracting: 0,00 EUR
Subcontracting percentage is known: yes
Percentage of subcontracting: 28
Description: Generalplanung und Projektleitung
Contract information: 
Identifier of the contract: 80528-2025
Date of the conclusion of the contract: 26/02/2026
Organisation signing the contract: Zweckverband Abfallwirtschaft Raum Würzburg

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 1

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Zweckverband Abfallwirtschaft Raum Würzburg
Registration number: 0931 660 58 0
Postal address: Gattingerstraße 31
Town: Würzburg
Postcode: 97076
Country subdivision (NUTS): Würzburg, Kreisfreie Stadt (DE263)
Country: Germany
Email: info@zvaws.de
Telephone: 0931 660 58 0
Fax: 0931 660 58 20

mailto:info@zvaws.de
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Internet address: https://zvaws.de/
Buyer profile: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av2550db-eu
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation signing the contract

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Registration number: 0981531277
Postal address: Promenade 27 (Schloss)
Town: Ansbach
Postcode: 91522
Country subdivision (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Country: Germany
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: 0981531277
Fax: 0981531837
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: BayernGrund Grundstücksbeschaffungs- und -erschließungs-GmbH
Size of the economic operator: Medium
Registration number: 08912414710
Town: München
Postcode: 81539
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: info@bayerngrund.de
Telephone: 08912414710
Roles of this organisation: 
Tenderer
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: f01d3ae8-4bb7-4ee0-9d84-9fad63aebb17  -  01
Form type: Result

https://zvaws.de/
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av2550db-eu
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:info@bayerngrund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 26/02/2026 16:29:19 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 143092-2026
OJ S issue number: 42/2026
Publication date: 02/03/2026
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